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Damen Bezirksoberliga

TTV Gründau 1953 : TTC Rommerz 
Samstag, 16.09.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga traf der TTV Gründau 1953 am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf den TTC Rommerz. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Celina Scarlett
Höber, die durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für
ihre Mannschaft war an diesem Tag besonders Vanessa Möller, die ihre Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Erfolg verpassten Schraub / Höber beim 9:
11, 11:9, 3:11, 10:12 gegen Firle / Höhl. Keine Chancen ließen dagegen Möller / Sattler am
Nachbartisch beim 3:0 ihren Gegnerinnen Balzer / Krah. Das war ein souveräner Sieg. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Vanessa Möller gelang es, Simone Höhl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Nach einem
Erfolg für Anita Schraub sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Heike Firle letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Firle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Lena
Sattler hatte daraufhin ihre Gegnerin Sophie Krah beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff.
Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Celina Scarlett Höber bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Ilke Balzer ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Vanessa Möller
gewann ihr Spiel gegen Heike Firle überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in
drei Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Anita Schraub und Simone Höhl, bevor das
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. 2:3 endete danach
das Einzel zwischen Lena Sattler und Ilke Balzer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Zu guter Letzt ging
es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Celina Scarlett Höber gelang es, Sophie Krah im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Gründau 1953 tritt dabei geben den TV "Frohsinn" Grebenau
an, während es der TTC Rommerz mit der TTG Vogelsberg III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953

Doppel: Schraub / Höber 0:1, Möller / Sattler 1:0 
Einzel: V. Möller 2:0, A. Schraub 0:2, L. Sattler 1:1, C. Höber 1:1 

 TTC Rommerz
Doppel: Firle / Höhl 1:0, Balzer / Krah 0:1 
Einzel: H. Firle 1:1, S. Höhl 1:1, I. Balzer 2:0, S. Krah 0:2


